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Auszug aus dem Bericht des Vorstandes über das Jahr 2014 
Wenn ich eine Einteilung vornehmen müsste, würde ich das Berichtsjahr 
2014 gern in drei Kategorien einteilen: 
 

 Licht und Schatten - so möchte ich den diesjährigen sportlichen Rück-
blick einmal nennen, 

 sehr arbeitsintensiv den diesjährigen Part (fast) aller Vorstandsmitglieder 
und 

 erfolgreich, wenn ich auf die geleistete Arbeit zurückschaue. 
 

Am 31. Januar führten die Fußballer ihre Abteilungsversammlung durch, 
Harald Remtisch als Fußballabteilungsleiter und Marion Demann als Jugend-
leiterin und Stellvertreterin wurden in ihren Ämtern bestätigt. In den Spiel-
ausschuss 2014 wurden Sigrid Schwäbe, Melanie Wallus, Lisa Tillinger, Olaf 
Kiesel, Niklas Remtisch, Henning Kasten, Pascal Wendler, Jens Obluda, Die-
ter Röttger, Carsten Naumann und Sven Dembski gewählt. 
 

Sportlich gesehen war das zurückliegende Jahr für die Fußballabteilung lei-
der nicht so erfolgreich. Nur ein Jahr nach der Rückkehr in die Kreisliga 
musste die I. Herrenmannschaft bereits wieder absteigen.  
Nach den Ergebnissen der Hinrunde Saison 2014/2015 sind auch die Ab-
stiegsplätze in der 1. Kreisklasse leider wieder in bedrohlicher Nähe.  
Als Ziel ist aber natürlich der Klassenerhalt ausgegebenen. 
 

Die II. Herrenmannschaft belegt nach den Abgängen einiger Spieler in die 
I.  Mannschaft einen Abstiegsplatz. Auch wenn unser “Trainerfuchs“ Jürgen 
Lettenmaier niemals aufsteckt, ein Verbleib in der 3. Kreisklasse wird sicher-
lich auch aus seiner Sicht sehr schwierig.  
 

Seit Beginn der laufenden Saison 2014/15 haben wir in Bennigsen auch wie-
der eine Alt-Herren (Ü32); aktuell belegt man einen ausgezeichneten 6. Ta-
bellenplatz. Möglich wurde es durch Eigeninitiative einiger Spieler und einer 
Kooperation mit dem FC Eldagsen.  
 

Selbstverständlich gibt es auch noch unsere Alt-Senioren (Ü40). In der abge-
laufenen Saison 2013/14 belegte man den 8. Tabellenplatz; eine Platzierung, 
die man derzeit auch in der laufenden Saison 2014/2015 belegt.  
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Im Frauenfußball konnten wir für die Saison 2014/15 zwei 11er-Teams in 
der Kreisliga melden, die I. Frauenmannschaft mit Trainer Knut Bader und 
die II. Frauenmannschaft mit dem Trainerteam Sabrina Rathing und Johan-
nes Glesinski. 
Die I. belegt aktuell leider den letzten Tabellenplatz. Die bisherige II. mit 
dem Trainerteam Sabrina Rathing und Johannes Glesinski belegt zurzeit den 
5. Tabellenplatz.  
Diese Mannschaft setzt sich aus den A-Juniorinnen und der ehemaligen 7er 
Frauenmannschaft der vergangenen Saison zusammen. Die Mannschaft wird 
in der Rückrunde als I. Frauenmannschaft am Spielbetrieb teilnehmen. 
 

Auch in diesem Jahr sind die Zahlen unserer Spielgemeinschaft Bennigsen 
/Bredenbeck im Juniorinnen- und Juniorenbereich rückläufig.  
Positiv in der Spielgemeinschaft Bennigsen/Bredenbeck ist aber sicherlich, 
dass wir gegenüber dem Vorjahr wieder eine B-Juniorenmannschaft mel-
den konnten, insgesamt nehmen - wie bereits im Vorjahr - 9 Juniorenmann-
schaften am Spielbetrieb teil.  
 

Ein herzliches Dankeschön geht auch in diesem Jahr wieder an unsere en-
gagierten Trainer und Betreuer. Dass noch immer so viele Kinder und Ju-
gendliche mit Freude Fußball spielen, ist in erster Linie ihrem Einsatz, Fleiß 
und Engagement zu verdanken. Um unser hohes Niveau im Jugendbereich 
dauerhaft zu halten, sind wir auch zukünftig auf der Suche nach weiteren 
Trainer/-innen und Betreuer/-innen! Wer sich also vorstellen könnte, eine 
Junioren-/-innenmannschaft zu trainieren oder zu betreuen, wendet sich bitte 
an Marion Demann oder jede(n) anderen Ansprechpartner/-in der Fußballab-
teilung. 
 

Ebenfalls ein ganz großes Dankeschön an Jens Obluda. Ihm ist es zu ver-
danken, dass zahlreiche neue bzw. bekannte Werbepartner ein Werbebanner 
an unserem Zaun hinter dem Tor angebracht haben! Diese “Mehreinnahmen“ 
durch Werbung kann die Fußballabteilung sehr gut gebrauchen. 
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Ungebrochen ist die Erfolgsserie der Tischtennisabteilung; und so begann das 
Jahr 2014 mit dem 9. (!) Titel des erfolgreichsten Springer Stadtvereins 
bei den Stadtmeisterschaften. Besonders die ausgezeichnete Jugendarbeit 
zahlt sich immer mehr aus, allein 9 Stadtmeistertitel gingen hier an den FC 
Bennigsen. 
 

Auf der Tischtennis-Abteilungsversammlung am 7. Februar 2014 wurde 
Robin Hrassnigg als neuer Abteilungsleiter und Jan Pulka als neuer Jugend-
leiter gewählt. Der ebenfalls neu gewählte Spielausschuss setzte sich aus Sa-
bine Meyer, Paulina Döbbe, Helmut Freimann, Frank Müller, Achim Gefeke 
und Stefan Karl zusammen.  

 

Mit dem 3. Tabellenplatz verfehlte die I. Herrenmannschaft in der abgelau-
fenen Saison den Aufstieg in die Bezirksoberliga nur um Haaresbreite, der 
Aufstieg ist aber in der Saison 2014/15 wieder erklärtes Ziel.  
Der II. Herrenmannschaft gelang über die Relegation der Klassenerhalt in 
der 1. Bezirksklasse. Die III. Herrenmannschaft als souveräner Meister und 
die IV. Herrenmannschaft als sogenannter Nachrücker ermöglichen in die-
ser Saison erstmalig einen Start mit vier Mannschaften im Tischtennisbezirk. 
Das hat es in Bennigsen bisher noch nicht gegeben.  
 

Nach dem Abstieg aus dem Bezirk ist die I. Damenmannschaft wieder in 
die Erfolgsspur zurückgekehrt und konnte in der laufenden Saison 2014/15 
die Herbstmeisterschaft in der Kreisliga erringen. Auch die II. Damen-
mannschaft steht auf einem guten 4. Platz.  
Wie wichtig und erfolgreich Jugendarbeit sein kann, zeigt sich in den Ergeb-
nissen der laufenden Saison. So sicherten sich die I. Schüler C, die I. Schü-
ler B und die II. Schülerinnen C jeweils den Herbstmeistertitel und auch 
die anderen acht Mannschaften belegen ausgezeichnete Tabellenplätze. 
 

Zum Jahresabschluss 2014 fand am 6. Dezember - wie auch in den Vorjah-
ren - die Vereinsmeisterschaft der Erwachsenen mit anschließender Weih-
nachtsfeier statt. Bei den Herren konnte sich Holger Pfeiffer vor Gernot 
Gardinowski durchsetzen, bei den Damen gewann Carmen Kammer vor Julia 
Juschkewitz. 
 

Ein herzliches Dankeschön geht von dieser Stelle an alle Trainer, Betreuer 
und Verantwortliche, die dafür immer wieder hart arbeiten. 
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Unsere Damen der Gymnastik-Abteilung hatten neben den regelmäßigen 
Übungsabenden auch wieder Radtouren, Kinobesuche sowie einen Ausflug 
zum Steinhuder Meer im Programm.  
 
Bei so viel Geselligkeit mochten natürlich die Seniorinnen nicht zurückste-
hen und besuchten im Oktober das Küchenmuseum in Hannover. Gemeinsam 
mit den Senioren unternahm man auch noch einen Tagesausflug in das Uch-
ter Moor. 
 
Bei den Weihnachtsfeiern wurden in bewährter Form die Abteilungsver-
sammlungen durchgeführt, sowohl Karin Zierholz (Abteilungsleiterin) als 
auch Ursel Joppig (Stellvertreterin) wurden in ihren Ämtern bestätigt und für 
ein weiteres Jahr gewählt.  
 
Positiv ist auch die Entwicklung in der Badmintonabteilung. Bei stabiler 
Mitgliederzahl ist der Mittwoch inzwischen als Übungsabend mehr als gut 
ausgelastet.  
Auf der Weihnachtsfeier wurde dann die Abteilungsleitung neu gewählt 
und, hier gab es nach 5 Jahren eine (Ver-) Änderung. Timm Lehmann wurde 
zum neuen Abteilungsleiter Badminton gewählt, als Stellvertreterin wird ihm 
Susanne Rombola zur Seite stehen.  
 
Für den Vorstand war es ein sehr arbeitsintensives Jahr. Insofern für uns 
ganz besonders erfreulich, dass zwei Vereinsmitglieder meinem Aufruf nach 
Unterstützung des Vorstandes gefolgt sind und uns tatsächlich nach besten 
Kräften unterstützt haben. Deshalb auch ein herzliches Dankeschön an Sven 
Dembski und Jens Obluda, die auch weiterhin ihre Bereitschaft zur Mitar-
beit signalisiert haben und von uns in einigen Themen bereits fest eingeplant 
werden.  
 
Nun noch einmal ein kurzer Rückblick über die Themen des Jahres 2014: 
Zentrales Thema war natürlich die Neuverpachtung unseres Clubhauses, 
nach langem Suchen und zahlreichen Gesprächen haben wir uns für Stefan 
Schwägermann als neuen Pächter entschieden.  
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Bereits unmittelbar nach dem Jahreswechsel zwang uns eine Änderung der 
Müllgebühren durch die aha (Zweckverband Abfallwirtschaft Region Han-
nover) zu einer Klage beim Verwaltungsgericht Hannover. Ohne Rück-
sprache und ohne jeden ersichtlichen Grund hatte aha die Abfallgebühren für 
unseren Clubhauscontainer um 100 % erhöht, für uns so natürlich nicht ak-
zeptabel. Der Rechtsstreit wurde erst im Dezember 2014 beigelegt, aha hat 
bzw. wird uns sämtliche Gerichtskosten zurückerstatten und hat uns inzwi-
schen einen korrigierten Bescheid zugesandt. 
 
Reibungslos verlief erfreulicherweise die vom Gesetzgeber geforderte Um-
stellung auf SEPA (Single Euro Payments Area = einheitlicher Euro-Zah-
lungsverkehrsraum), seit 2014 erfolgen die Lastschrifteinzüge mit diesem 
neuen Verfahren (SEPA-Lastschriftmandat); alle erforderlichen Anpassungen 
und internen Änderungen wurden erfolgreich durchgeführt. 
 
Sehr erfolgreich auch unsere Kooperation mit den Handicap Kickers Han-
nover e.V., inzwischen wurde als Trainingstag in Bennigsen der Samstag fest 
etabliert. Wer sich einmal anschauen möchte, mit wie viel Spaß und Freude 
die benachteiligten Kindern hier dem Fußballsport nachgehen, der sollte sich 
bei Gelegenheit eine Trainingseinheit anschauen. 
 
Am Pfingstsonntag (8. Juni) hatten bei tropischen Temperaturen erneut 10 
teilnehmende Mannschaften ihren Spaß bei dem von uns durchgeführten 
Karl-Heinz Parplies-Fußballturnier.  
Gewinner war die Mannschaft “Chanel! Chanel!“ und sie konnte somit den 
Siegerpokal aus der Hand von Ute Parplies in Empfang nehmen. 
 
Guten Zuspruch gab es auch beim ersten Bennigser Triathlon (Bennigsen-
TRI-umphiert). 60 Teilnehmer schwammen, radelten und liefen am 06. Sep-
tember für einen guten Zweck; denn Organisator Tim Kiesel sowie seine 
Mitorganisatoren Hansi Prelle und Stefan Karl hatten den Überschuss der 
Veranstaltung für das Bennigser Freibad vorgesehen. Die perfekte Organisa-
tion und gutes Wetter haben bei den Verantwortlichen sehr schnell zu dem 
Entschluss geführt, die Veranstaltung in 2015 zu wiederholen. 
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Ebenfalls seinen festen Platz in unserem Terminkalender hat unser Sommer-
fest, Termin war dieses Mal der 14. September. In bewährter Kombination 
mit einem Mixedturnier unserer Fußball-Juniorinnen und -Junioren, veran-
staltete die Tischtennisabteilung zusätzlich ihre “Ortsmeisterschaft“. 

 
Erstmalig ebenfalls integriert die Teilnehmer/-innen der Handicap Kickers.  
Die zahlreichen Aktiven auf dem Rasen und in der Halle sowie deren Eltern 
und Großeltern beim Zuschauen werden uns sicherlich zustimmen, wenn wir 
erneut von einer sehr gelungenen Veranstaltung sprechen. Ebenfalls eingela-
den, um uns für die Unterstützung bedanken zu können, waren auch alle 
Sponsoren. Nicht sehr zahlreich waren die/der ein oder andere unserer Einla-
dung gefolgt und hatte hoffentlich ebenfalls einen schönen Tag. 
 

Bereits ein Woche nach unserem Sommerfest, am 21. September, gab es die 
nächste Veranstaltung mit Beteiligung des FCB, das 2. Bennigser Altdorf-
fest, eine Veranstaltung der BIG. Neben Fruchtsäften, einer Mini-Tisch-
tennisplatte und einem Krökeltisch waren wir mit einem Infostand vertreten. 
Herzlichen Dank nochmals an alle Mitglieder die unseren Standplatz betreut 
und somit den FCB vertreten haben. 
 
Erstrahlt ist in der Weihnachtszeit auch wieder unser FCB-Weihnachtsstern 
und er hat, zumindest vertrauen wir darauf, den Bennigser Bürgern Freude 
bereitet. 
 
Wir bedanken uns wie jedes Jahr ganz herzlich bei allen Sportlerinnen und 
Sportlern, bei den Trainern, Übungsleitern und Betreuern, den fleißigen 
Eltern und engagierten Helfern. Ihre/eure Unterstützung ermöglichte zahl-
reiche sportliche Erfolge und Veranstaltungen im gesamten Verein! 
 
Selbstverständlich bedanken wir uns aber auch und ganz besonders bei al-
len Förderern, Sponsoren und Geschäftspartnern für die Unterstützung im 
abgelaufenen Geschäftsjahr.  
Sehr gern betonen die Verantwortlichen der Städte bzw. Kommunen und Po-
litik immer wieder den hohen Stellenwert von Jugendarbeit in den Vereinen. 
Bedauerlicherweise bleibt jedoch die dringend benötigte Unterstützung, ge-
rade aus dieser Richtung, oftmals aus. 
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Der Mitgliederbestand stellt sich per 01.01.2015 wie folgt dar: 
         männlich weiblich  gesamt 
Jugendliche (bis 18 J.)   105     35  140 
Erwachsene/Rentner   287   152  439 
zusammen       392   187  579 
 
Erneut konnten wir in 2014 unsere Mitgliederzahl leicht steigern, gegen-
über dem Vorjahr sind es 11 Vereinsmitglieder mehr. Prozentual bedeutet das 
eine Steigerung um 1,9 % was auf den ersten Blick sehr gering erscheint.  
 

Auf den zweiten Blick sind die Zahlen jedoch erfreulich; denn der Regions-
sportbund (dem auch der FC Bennigsen angehört) verzeichnet seit Jahren 
einen Rückgang der Mitglieder (auf alle Vereine des Regionssportbundes ge-
rechnet). Somit steuern wir noch immer erfolgreich gegen den Trend. 
 

Für die vertrauensvolle, gute und konstruktive Zusammenarbeit im abgelau-
fenen Geschäftsjahr bedanke ich mich an dieser Stelle ebenfalls noch einmal 
ganz herzlich bei meinen Vorstandskolleginnen/-kollegen. 
Ich vertraue darauf, dass der FC Bennigsen von 1919 e. V. seine erfolgreiche 
und positive Entwicklung in allen Abteilungen und Bereichen fortsetzen 
kann. Allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Gönnern sowie deren Ange-
hörigen wünsche ich ein erfolgreiches Jahr 2015; vor allen Dingen aber Ge-
sundheit! 
 
Udo Schulz, 1. Vorsitzender          Bennigsen, im Februar 2015 
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Bericht über die Jahreshauptversammlung 2015 
Am Samstag, dem 14. Februar fand die JHV 2015 in unserem Clubhaus an 
der Medefelder Straße statt.  
Nach der Begrüßung und Totenehrung, dem Feststellen der Beschlussfähig-
keit und der Genehmigung der Tagesordnung wurden durch den 1. Vorsit-
zenden Udo Schulz langjährige Vereinsmitglieder geehrt. 
 

Anstelle der Ehrung einer Sportlerin, eines Sportlers und einer Mannschaft 
des Jahres, wurde in diesem Jahr ein Team des Jahres geehrt: Das Team 
“Thekenhappen“ für den Einsatz und das unentgeltliche Engagement bei der 
Bewirtung des Clubhauses in der Übergangszeit des Pächterwechsels. 
 

Weiterhin wurden ausgezeichnet: 
Für 20 Jahre Zugehörige im FCB – silberne Ehrennadel: 
Niklas Remtisch   Uwe Dembski (n. anw.)  Jonas Gade (n. anw.) 
Ruth Abel (n. anw.)  Helmut Freimann (n. anw.) 
  
Für 35 Jahre Zugehörigkeit im FCB – goldene Ehrennadel: 
Sigrid Röttger    Wilhelm Häfner    Joachim Dietrich 
Kay-Udo Krajewski (n. anw.)   
 

 
 

Von links: Wilhelm Häfner, Sigrid Röttger, Niklas Remtisch und Joachim Dietrich 
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Für 50 jährige Mitgliedschaft im FCB 
wurden in diesem Jahr mit einer Urkunde 
und einem Präsent ausgezeichnet: 
Manfred Nolte (Foto rechts)  und  
Richard Schünemann (n. anw.) 
 

Für 60 jährige Mitgliedschaft im FCB 
wurde in diesem Jahr ein Vereinsmitglied 
mit Urkunde und Präsent ausgezeichnet: 
Mathias Abel (n. anw.)  
 
 
Für 70 jährige Vereinstreue wurden be-
sonders geehrt: 
 
Albert Feise (n. anw.)          Karl-Heinz Schulz (n. anw.)  
 

 
 
Wir bedanken uns auch von dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei allen 
langjährigen Vereinsmitgliedern für ihre Treue. 
Allen zu ehrenden langjährigen Vereinsmitgliedern, die in der JHV nicht an-
wesend sein konnten, werden die Geschenke und Ehrennadeln im Nachgang 
durch den Vorstand überreicht. 
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Nach den Ehrungen, den Berichten des Vorstandes und der Kassenprüfer 
wurde die Wahl des Vorstandes durchgeführt und ergab folgende Ergebnisse: 
1. Vorsitzender:  Wiederwahl  - Udo Schulz 
2. Vorsitzender:  Wiederwahl  - Hermann Luckert 
Kassenwartin:   Wiederwahl  - Hanne Hische 
Schriftführer/in:  derzeit unbesetzt 
Festausschuss:   Wiederwahl  - Tim Kiesel 
Pressewart:    Neuwahl  - Jens Obluda 
 
Von der Jahreshauptversammlung im Amt bestätigt wurden die zuvor in den 
Abteilungsversammlungen gewählten Abteilungsleiter/-innen: 
Damengymnastik:  Wiederwahl  - Karin Zierholz 
Fußball:     Wiederwahl  - Harald Remtisch 
Tischtennis:    Wiederwahl - Robin Hrassnigg 
Badminton:    Neuwahl  - Timm Lehmann 
 
Unbesetzt bleibt auch in 2015, neben der Position des/der Schriftführers/in, 
die Position der/des Vereinsjugendwartes/-in.  
Wie in der Vergangenheit werden jedoch Marion Demann (Jugendleiterin) 
und Jan Pulka (Jugendleiter) auf dieser Position vertrauensvoll zusammen-
arbeiten. 
 
Zu Ehrenratsmitgliedern wurden vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 
Antje Kiesel   Renate Pahl   Henning Kasten 
Den Vorsitz des Ehrenrates hat Dieter Röttger als Ehrenvorsitzender! 
 
Der Vorstand 
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… und beginnen dieses Mal mit einem Geburtstagskind aus 2014 - Gerhard 
Bänsch feierte am 26. Dezember 2014 seinen 80. Geburtstag. 
Gerd ist vielen Vereinsmitgliedern sicherlich noch aus der Zeit der drei “B’s“ 
bekannt; denn wer kannte seinerzeit nicht die Bäckerei Bänsch Bennigsen an 
der Gestorfer Straße. Aber er war nicht nur ein ausgezeichneter Bäckermeis-
ter, er ist auch treues Vereinsmitglied des FC Bennigsen, in diesem Jahr seit 
mittlerweile 52 Jahren, herzlichen Dank auch hierfür lieber Gerd. 
Udo Schulz hat Gerd nach dem Jahreswechsel besucht, die guten Wünsche 
des Vereins übermittelt und in lockerer Atmosphäre gemeinsam mit Ehefrau 
Ursel über alte Zeiten aber auch die aktuellen Hobbys geplaudert.  
Was sicherlich viele gar nicht kennen, sind die Koch-Qualitäten von Gerd. 15 
Jahre hat er mit der sogenannten “Pilztruppe“ im Saupark Springe zu beson-
deren Anlässen gekocht, sein Engagement erst kürzlich in diesem Kreis be-
endet. Auch im Springer Koch-Club ist er seit 40 Jahre Mitglied und immer 
noch mit Feuereifer dabei. Selbstverständlich ist er auch seinem Handwerk 
immer treu geblieben, hat jahrelang in der Bäckerinnung Meisterprüfungen 
abgenommen und war im Vorstand aktiv. Noch heute nimmt er Prüfungen 
bei der Handwerkskammer für das Bäckerhandwerk ab. 
„Lieber Gerd, wir wünschen dir auch von dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich alles Gute, bleib bitte noch lange so gesund und munter sowie uns 
als Vereinsmitglied weiterhin wohl gesonnen!“ 
 
... dem Sportkameraden Herbert Röhl aus der TT-Abteilung, der am 14. 
Januar seinen 75. Geburtstag feierte. 
Herbert ist seit Jahrzehnten fester aktiver Spieler im 
FCB. Er spielt aktuell in der VIII. Herrenmann-
schaft, der Oldie-Riege, und trainiert regelmäßig 1 
bis 2 mal die Woche. 
In den letzten Jahren hat Herbert aktiv bei den für 
uns sehr wichtigen Grundschulmeisterschaften mit-
gewirkt und seine Erfahrung weitergegeben. 
Robin Hrassnigg hat Herbert an seinem Geburtstag 
kontaktiert, bereits die Glückwünsche vom FCB 
überbracht und weiterhin beste Gesundheit ge-
wünscht. 
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... als Nächstem Siegfried “Sigi“ Popanda, der am 19. Januar 75 Jahre alt 
geworden ist. 
Aus seiner aktiven Zeit ist “Sigi“ nicht nur allen älteren Fußballern als pfeil-
schneller rechter Außenstürmer in bester Erinnerung geblieben. Er hat über 
viele Jahre hinweg mit seinen rasanten Flankenläufen und tollen Toren im-
mer wieder Spiele für unsere damalige I. Herrenmannschaft entschieden. 
Auch nachdem er letztlich aus dem Spielbetrieb ausgeschieden ist, hat er die 
Verbindung zum Verein nicht abbrechen lassen.  
“Sigi“ gehört inzwischen schon 57 Jahre dem FCB an. Unsere Ehrung zur 60 
jährigen Mitgliedschaft ist also absehbar.  
Sein alter Freund Dieter Röttger hat ihn zum Geburtstag besucht, gratuliert 
und schon beste Wünsche für die Zukunft überbracht. 
Wir schließen uns dem von hier aus an, danken “Sigi“ für seine Verbindung 
zum Verein und hoffen, dass er uns weiterhin die Treue hält und uns noch 
lange erhalten bleibt. 
 
… einem weiteren Geburtstagskind, Heinrich-Carl Werner, der am 8. Feb-
ruar seinen 65. Geburtstag feiern konnte. 
Seit 1964 ist Heinrich-Carl treues Vereinsmitglied der Tischtennisabteilung 
im FCB und das, obwohl er in Berlin lebt. 
Aufgrund des Wohnortes konnten wir unsere guten Wünsche an seinem Eh-
rentag leider nicht persönlich übermitteln. Selbstverständlich werden wir das 
aber bei der nächsten passenden Gelegenheit nachholen. Gleichwohl möchten 
wir die Gelegenheit nutzen, von dieser Stelle ganz herzlich zu gratulieren und 
vor allen Dingen Gesundheit für die kommenden Lebensjahre zu wünschen! 
Verbunden sind unsere guten Wünsche natürlich mit der Hoffnung, dass 
Heinrich-Carl uns auch weiterhin die Treue hält. 

 
... einem weiteren Sportkameraden aus der TT-Ab-
teilung: Peter Paasch feierte seinen 60. Geburtstag am 
19. Februar. Er ist seit Jahren einer der Trainingsflei-
ßigsten in unseren Reihen, spielt aktiv in der VI. Her-
renmannschaft und übernimmt bereits seit vielen Jahren 
als Kapitän die Verantwortung für das Punktspielge-
schehen seiner Mannschaft. 
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Er engagiert sich erfreulicherweise auch im Jugendbereich und betreut die II. 
Schüler B-Mannschaft, in der sein Enkel Jannek spielt. 
Peter ist ebenso wie Herbert Röhl aus unserem Vereinsleben nicht wegzu-
denken. „Wir wünschen auch dir weiterhin beste Gesundheit und dass du uns 
noch sehr lange im Punktspiel- und Trainingsgeschehen mit Deiner humor-
vollen Art erhalten bleibst“ 
Robin Hrassnigg hat Peter an seinem Geburtstag kontaktiert und die Glück-
wünsche vom FCB überbracht. 
 
... natürlich auch Erwin Delekat, der am 27. Februar sein 70. Lebensjahr 
vollendete. 
Nach seinem Umzug nach Lüdersen hat Erwin sich uns 1981 als Fußballer 
angeschlossen und ist im Alt-Herrenbereich bis hin zur Ü50-Mannschaft ak-
tiv gewesen. Er hat dabei mit seiner Spielintelligenz über all die Jahre stets 
überzeugt und war einer der Besten und auch außerhalb des Spielfeldes mit 
seiner freundlichen Art und positiver Einstellung ein Gewinn. 
Als er dann zum Ende seiner aktiven Zeit in die Schauspielerei zur Bergbüh-
ne Lüdersen wechselte, hat er die Verbindung zum FCB bis jetzt aufrecht 
erhalten. 
An seinem Geburtstag war Erwin mit seiner Frau Roswitha auf Mallorca, 
deshalb haben Harald Remtisch und Dieter Röttger sich später mit ihm ge-
troffen und nachträglich zum runden Geburtstag gratuliert. 
Ihre guten Wünsche beinhalteten auch die Hoffnung, dass Erwin uns weiter-
hin in Treue verbunden bleibt. 
Da schließen wir uns von dieser Stelle gern an. 
 
... kurz vor Abgabe dieser Ausgabe auch noch dem Ehe-
paar Sara und Olaf Kiesel zu ihrem Nachwuchs.  
Am 15. März erblickte Tochter Nala das Licht der Welt. 
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe. 
 
 „Liebe Geburtstagskinder, liebes Ehepaar Kiesel, seitens des Vorstandes gra-
tulieren wir von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich und wünschen 
alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
Der Vorstand 
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Bei den Hallenkreismeisterschaften sind unsere D-Juniorinnen in der Zwi-
schenrunde leider ausgeschieden. Sie hatten eine starke Staffel erwischt. Nun 
können sie sich auf die Rückrunde im Freien konzentrieren. 
Im Betreuerteam gab es eine Änderung, Karsten Fricke, der die Mädchen 
lange Zeit betreute hat sich zurückgezogen.  
Vielen Dank auch noch einmal an dieser Stelle für die geleistete Arbeit. Es 
war sicher nicht immer leicht mit der “Rasselbande“. 
Neben Saber Ben Aziza und Mounier Chebil wird sich auch Ute Budde in 
Zukunft um die Mädchen kümmern. 
 
Am 01. Februar haben unsere beiden Frauenmannschaften ein Hallentur-
nier ausgerichtet. Es wurde zum zweite Mal um den “Tini“ Demann-Wan-
derpokal in zwei Gruppen mit jeweils 5 Teams gespielt. 
Der Gewinner von 2014, der PSV Hildesheim, konnte sein Siegerteam leider 
nicht schicken, man hatte bereits einem anderen Turnier zugesagt. Allerdings 
trat mit ihren B-Juniorinnen ein starker Ersatz an; denn diese Mannschaft 
spielt in der Niedersachsenliga. 
Die I. Frauenmannschaft, die von Sabrina Rathing und Jo Glesinski trai-
niert wird, beendete die Vorrunde mit drei Unentschieden und einer Nieder-
lage bei 2:6 Toren und 3 Punkten. 
Die II. Frauenmannschaft mit ihrer Trainerin Lisa Tillinger beendete die 
Vorrunde mit einem Sieg, einem Unentschieden und zwei Niederlagen bei 
3:7 Toren und 4 Punkten. 
 
Die B-Juniorinnen vom PSV beendeten die Vorrunde mit 12 Punkten und 
18:0 Toren. Im Halbfinale schlugen sie Pattensen mit 5:1 und im Finale den 
SV Arminia Hannover mit 5:0. Somit ging der Pokal auch in diesem Jahr 
wieder nach Hildesheim. 
 
Die Pokalübergabe erfolgte durch Marion Deman, sie vertrat ihre Tochter 
“Tini“, die zeitgleich ein Vorbereitungsspiel in Hoffenheim absolvierte. 
Alle 10 Mannschaften erhielten einen Fußball, den die Fa. Telemedia von 
“Gerdi“ und “Ulli“ Wallus gespendet hatten . 
„Vielen Dank dafür!!!“ 
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In der Cafeteria sorgten Melanie Wallus, Miriam Wissler, Nina Remtisch, 
Antje Strätz, Nadja Teßmer, Heike Heinemeyer und Amelie Mund für ei-
nen reibungslosen Ablauf, aber auch die anderen Spielerinnen beider Teams 
stellten sich zwischen den Spielen an die Tresen. 
Die angebotenen Speisen und Getränke wurden von den beiden Mannschaf-
ten spendiert. 
Es war ein gelungenes Turnier, alle Gäste waren zufrieden und werden si-
cherlich sehr gern wieder zu uns kommen.  
 
Die Spiele wurden geleitet von Heinrich Eicke aus Gestorf und Thomas 
Kussler aus Eldagsen. 
Ein besonderer Dank gilt Raphael Bähre und Malte Christianhemmers, die 
den ganzen Tag in der Regie für richtige Ergebnissmeldungen und Musik 
sorgten. 
 
Aktuelle Meldungen 
Die II. Frauenmannschaft hat neue Trainer: nach dem Rückzug von Knut 
Bader stellten sich Benjamin Kluck aus Gestorf und Domenik Möller aus 
Gehrden zur Verfügung - beide hatten die Mannschaft schon während des 
Turniers betreut und sind für die anstehenden Aufgaben sehr zuversichtlich! 
Herzlich Willkommen im Team. 
 
Der FCB hat neben Marion Demann ab so-
fort noch eine weitere Ehrenamtliche beim 
Kreis Hannover Land. 
Lisa Tillinger wurde in den Frauenspielaus-
schuss berufen und wird dort als Staffelleite-
rin tätig sein. 
„Herzlichen Glückwunsch!“ 
 
Sigrid Schwäbe 
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Der Sparkassen-Hallenpokal ist für unsere 12 gestarteten Juniorenmann-
schaften (3 D-, 3 E-, 4 F- und 2 G-Juniorenteams) beendet. 
 

Insgesamt vier Mannschaften (II. und III.E-, I.F- und G-Junioren) hatten es 
in die Zwischenrunde A geschafft - die II. E-Junioren erreichten als ein-
zige Mannschaft das Semifinale, scheiterten aber leider mit zwei Siegen 
und einer Niederlage knapp an der Qualifikation für die Endrunde. 
Bei den D- und E-Junioren wurde in dieser Saison erstmalig mit einem Fut-
salball gespielt, allerdings nicht nach den Futsalregeln sondern nach “norma-
len“ Hallenspielregeln. 
 

Das Abschneiden der Juniorenteams im Einzelnen: 
I. D-Junioren:   7. Sieger Abschlussturnier B-Runde 
II. D-Junioren:  7. Sieger Abschlussturnier B-Runde 
III. D-Junioren:  8. in der Zwischenrunde B 
I. E-Junioren:   6. Sieger Abschlussturnier B-Runde 
II. E-Junioren:   3. Sieger Semifinale A 
III.E-Junioren:  6. in der Zwischenrunde A 
I. F-Junioren:   4. in der Zwischenrunde A 
II. F-Junioren:   6. Sieger Abschlussturnier B-Runde 
III. F-Junioren:  5. Sieger Abschlussturnier B-Runde 
VI. F-Junioren:  10. in der Zwischenrunde B 
 
 

Die C-Juniorenmannschaft sammelte erste Erfahrungen mit dem erstmalig 
im Kreis angebotenen Futsalspielbetrieb- und Futsalregeln und belegten 
den 6. Platz in der Vorrunde. 
 

Die B-Juniorenmannschaft richtete ein eigenes Hallenturnier in der Süll-
berg-Sporthalle aus und stellte zwei Teams. Insgesamt zehn Mannschaften 
nahmen teil, leider konnte sich kein SG B/B-Team für die Halbfinals qualifi-
zieren - Turniersieger wurde JSG Engelbostel. Insgesamt eine gelungene 
Veranstaltung! 
  

Der Spielbetrieb auf dem grünen Rasen wird für die G- bis E-Junioren erst 
wieder nach den Osterferien starten. 
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Die B- und C-Juniorenmannschaften haben bereits wieder mit dem Trai-
ning / der Vorbereitung auf die Rückserie begonnen, die Ende Februar / An-
fang März startete.  
Die beiden D-Juniorenmannschaften spielen ab Mitte März wieder um 
Punkte! 
 
Marion Demann 
 
Die Jüngsten in der SG Bennigsen/Bredenbeck 
Derzeit spielen mehr als 40 Nachwuchs-Kicker der Jahrgänge 2008 und jün-
ger bei der SG Bennigsen/Bredenbeck. Unter dem Trainergespann Stefan 
Laue, Sven Dembski und Torsten Schmidt trainieren am Montag in der 
Sporthalle in Bredenbeck und am Freitag in Bennigsen jedes Mal weit mehr 
als 20 Kinder. 
Aufgrund der hohen Einsatzbereitschaft der sehr motivierten Mädchen und 
Jungen entschloss sich Stefan Laue, mit zwei Mannschaften beim Sparkas-
sen-Hallenpokal zu starten. 
 

Die I. G-Juniorenmannschaft bestand aus 
reinen 2008 er Jungen und wurde von Sven 
Dembski begleitet. Bei den Spielen hat sie 
sich sehr gut geschlagen und erste Spieler-
fahrungen gesammelt. Leider musste nach 
drei Spieltagen eine weitere Teilnahme we-
gen krankheitsbedingter Ausfälle abgesagt 
werden. 
 

Dank der großen Anzahl von Mädchen konn-
te aber nach kurzer Überlegung der Trainer 
noch eine reine Mädchenmannschaft ge-
meldet werden. Diese war übrigens die ein-
zige (Mädchen)-Mannschaft beim gesam-
ten Sparkassen-Cup und stellte somit et-
was ganz besonderes dar.  
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Dies merkte man bei den Spielen; denn die Mädels bekamen überall Beifall 
und es wurde ihnen bewundernd zugeschaut. Unsere Mannschaft schlug sich 
so wacker, dass sie ebenfalls in die nächste Runde einzogen. Leider mussten 
wir dann auch hier wegen krankheitsbedingter Ausfälle absagen und schieden 
aus. Es kann aber gesagt werden, dass sie großen Eindruck hinterließen. 
 
Bei einem internen und lockeren Vereins-Hallenturnier am 28. Februar in der 
Süllberg-Sporthalle in Bennigsen traten zwei gemischte G-Mannschaften an 
und sie mussten sich nicht verstecken. So spielten sie gegen die II. Mann-
schaft der unteren F-Junioren und konnten einen guten und bleibenden Ein-
druck hinterlassen. Es war ein schöner Turniertag und hat den anwesenden 
Kids viel Freude bereitet. 
 

 
 
An dieser Stelle danken wir den Eltern, die sich für ihre Kinder einsetzen und 
uns Trainer unterstützen.  
 
Torsten Schmidt - Trainer G-Junioren   
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Wie jedes Jahr ruhte auch beim FC Bennigsen in der Winterpause das runde 
Leder nicht, sondern es wurde traditionell in der Halle gespielt.  
Die I. Herrenmannschaft trat insgesamt bei vier Hallenturnieren an, mit viel 
Spaß am Budenzauber, jedoch sportlich nicht ganz so erfolgreichem Ab-
schneiden. So musste man sich auf allen Turnieren, dem NDZ-Cup des FC 
Springe, dem Berggarten-Cup des FC Eldagsen, dem Weetzener Abacus-Cup 
und auch dem eigenen Hallenturnier, dem WALLUS-Cup jeweils in der Vor-
runde verabschieden. 
 
Am 17. und 18. Januar veranstaltete die I. Herrenmannschaft ihr bereits 
erwähntes eigenes Hallenturnier, den traditionellen WALLUS-Cup in der 
Bennigser SüllbergSporthalle.  
Wieder einmal wurde auf namenhafte Mannschaften gesetzt, um ein für die 
Zuschauer attraktives Event anzubieten. So nahm u.a. der Landesligist SV 
Ramlingen-Ehlershausen ebenso daran teil, wie die starken Vertreter aus der 
Bezirksliga mit dem FC Eldagsen, dem SV Gehrden, dem TuSpo Schliekum, 
dem TSV Barsinghausen und dem SV Germania Grasdorf.  
Aber auch die Mannschaft aus unserer Kernstadt, der FC Springe war mit am 
Start.  
Viel Arbeit und Aufwand wurde wieder einmal betrieben, um dieses Turnier 
auf die Beine zu stellen. Umso mehr freut man sich in Bennigsen, dass die 
Resonanz wieder einmal schlichtweg positive Wellen schlug. Bereits wäh-
rend des Turnieres baten Mannschaften darum, im nächsten Jahr wieder ein-
geladen zu werden, was sicherlich eine Bestätigung für die gelungene Aus-
richtung und gute Arbeit ist.  
Sportlich betrachtet hatte der diesjährige WALLUS-Cup mit dem SV Ger-
mania Grasdorf einen absolut verdienten Sieger, welcher sich in einem span-
nenden Finale gegen den FC Eldagsen im Neunmeterschießen behaupten 
konnte. Somit war bis zur letzten Minute Hochspannung garantiert.  
Im kleinen Finale um Platz 3 setzte sich zuvor die TuSpo Schliekum eben-
falls im Neunmeterschießen gegen den SV Gehrden durch.  
Schön zu sehen, dass unser alljährlicher WALLUS-Cup, welcher seit vielen 
Jahren fester Bestandteil der Hallensaison ist, immer attraktiver und somit in 
aller “Fußball-Munde“ ist.  
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Was bei den Fußballern und ihren Anhängern super ankommt, scheint offen-
bar jedoch leider noch nicht so ganz im Ort bzw. beim neutralen Zuschauer 
Zuspruch zu finden. Zwar verfolgten an beiden Turniertagen ca. 300 Besu-
cher das Spektakel auf den Rängen, jedoch ist hier durchaus noch Steige-
rungspotential vorhanden.  
In der heutigen Zeit, in der immer weniger im Ort und in der Region geboten 
wird, weil z.B. das Schützenfest oder das Osterfeuer bereits ausfallen, sollte 
man doch die wenigen und zugleich noch gut organisierten Veranstaltungen 
nutzen, um mal wieder etwas zu erleben. Abgesehen vom hochklassigen 
Fußball und vielen zu bestaunenden Toren, bieten das Rahmenprogramm 
sowie die leckere Bewirtung seinen Anreiz unser Turnier einmal zu besu-
chen.  
 
Ein großes Kompliment und Dankeschön an dieser Stelle gilt noch einmal 
unseren jüngsten Nachwuchskickern im Verein, unseren G-Junioren.  
Die 5 bis 6 jährigen Mädchen und Jungen durften sich mit einem Einlagespiel 
präsentieren und sorgten für reichlich Unterhaltung und Stimmung auf der 
Tribüne. 
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön seitens der I. Herrenmannschaft gilt 
unseren Sponsoren, Helfern und Unterstützern, ohne die eine solche Veran-
staltung nicht möglich wäre. 
 
Sven Dembski 
 
Die II. Herrenmannschaft hat in der Winterpause an zwei Hallenturnieren 
teilgenommen. 
Am Samstag, dem 24. Januar, fand unser eigenes Turnier mit 8 Mannschaften 
statt. 
Teilnehmer:  
SC Elite, SC Alferde, Spvgg Hüpede, TSV Gestorf II, SV Weetzen III, 
SG Bredenbeck II, SC Hemmingen II und unsere II. Mannschaft. 
 
Die Organisation hat bestens geklappt. 
Ein besonderer Dank gilt Sigrid Schwäbe, die mit ihrem Team in der Regie 
für einen reibungslosen Ablauf der Spiele sorgten. 
Die Zuschauer und Spieler konnten sich an fairen Begegnungen erfreuen. 
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Überraschungssieger wurde Weetzen III. Unsere Mannschaft landete auf 
Platz 6 und konnte leider an die Vorjahresleistung nicht anknüpfen. 
 
Das zweite Hallenturnier an dem wir teilnahmen fand am 15. Februar in Pat-
tensen statt. Veranstalter war die Spvgg Hüpede/Örie. Mannschaften aus der 
1. und 2. Kreisklasse stellten das Teilnehmerfeld. 
Leider konnten wir auch dort nicht sportlich überzeugen und belegten am 
Ende den letzten Platz. 
 
Jetzt müssen wir uns ganz auf die Vorbereitung der Rückrunde konzentrie-
ren. Unser Trainingsauftakt begann bereits am 04. Februar. 
Zu bemängeln ist nach wie vor die zu geringe Trainingsbeteiligung (zeitweise 
sind nur 6 - 8 Spieler anwesend). Wir verfügen derzeitig über 17 Spieler auf 
dem Papier. Trotz Verletzungen, Urlaub, Berufsabwesenheit usw. müsste die 
Beteiligung wesentlich höher sein. 
Es wird Zeit, dass wir in die Spur kommen, damit das anstehende Nachhol-
spiel gegen Völksen I erfolgreich bestritten wird. 
Außerdem müssen wir alle gemeinsam versuchen, den drohenden Abstieg 
aus der 3. Kreisklasse zu verhindern. 
 

Jürgen Lettenmaier, Trainer II. Herrenmannschaft 
 
Auch die Alt-Senioren waren fleißig in der langen Winterpause.  
Um sich auf das eigene traditionelle Hennig Hische -Turnier vorzubereiten, 
wurde an zwei Samstagen nachmittags auf einem Soccer-Court in Wülfingen 
trainiert.  
Und es hat dann auch ein wenig gefruchtet; denn die Vorrunde bei unserem 
Hallenfußballturnier am 07. Februar, dem “HH-Cup“, schlossen wir als 
Gruppensieger ab. Aber da hatten wir unser “Pulver“ verschossen: 
das Halbfinale gegen Borussia Empelde wurde mit 1:3 Toren verloren. 
 
Im kleinen Finale um Platz 3 konnte sich unser Torwart, Klaus-Peter Matt-
hes, erneut in den Vordergrund spielen; denn zunächst wehrte er beim 9-
Meter-Schießen einen Schuss ab und danach verwandelte er selber den ent-
scheidenden 9-Meter! 
Bester Torhüter des Turniers!!! Er bescherte uns damit den 3. Platz. 
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Den Umschlag für den Drittplazierten konnte “KP“ dann auch gleich von 
Hannelore und Roger Hische, die die Siegerehrung durchführten, entgegen-
nehmen. 
 

  
 

Klaus-Peter “KP“ Matthes (links), Hannelore und Roger Hische  
 

Verdienter Turniersieger wurde nach einem spannenden Spiel und einem 0:2 
Torerückstand doch noch die Borussia aus Empelde. Gegen die SG Schulen-
burg/Jeinsen gewannen sie das Finale mit 4:3 Toren und konnten so den Sie-
gerpokal entgegennehmen. 
Ein gelungenes Hallenturnier - dank der Unterstützung unserer Frauen im 
Catering und Sigrid Schwäbe mit ihrem Team in der Regie - ging ca. 19:00 
Uhr zu Ende, und wir konnten zum gemütlichen Teil übergehen. 
 

 
 

Großartige Unterstützung bekamen wir wieder von unseren jüngsten Fans 
 

Hartmut Wollentin 
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Die Winterpause ist beendet und alle Mannschaften sind wieder in den Trai-
ningsbetrieb auf den Sportplätzen eingestiegen. Wie jedes Jahr hat die Witte-
rung nicht immer mitgespielt, aber auf unseren sehr gut präparierten Asche-
platz konnten wir uns auch in diesem Jahr verlassen. 
 

Vor einer sehr schweren Rückrunde steht insbesondere unsere II. Herren-
mannschaft. Durch die fehlenden Erfolge in der Hinrunde, ist die Bereit-
schaft für einen geregelten Trainingsbetrieb derzeit nur sehr sporadisch vor-
handen. Es wäre jedoch zwingend erforderlich, um evtl. das Ruder noch ein-
mal herumzureißen und den Klassenerhalt ggf. noch zu erreichen. Hinzu 
kommt, dass Trainer Jürgen Lettenmaier zum Saisonende seinen Trainerjob 
an den berühmten “Nagel“ hängen wird. Das zwingt uns, in der aktuellen 
Situation zu handeln und uns nach anderen möglichen Modellen umzuschau-
en. Derzeit gehen die Überlegungen für die kommende Saison dahin, eine 
Spielgemeinschaft mit der SG Bredenbeck zu bilden, um überhaupt eine II. 
Herrenmannschaft und somit Ersatz für die Spieler der I. Mannschaft zu be-
halten. 
 

Die I. Herrenmannschaft richtet derzeit ihr Augenmerk auf den Klassener-
halt, der mit vereinten Kräften auch erreicht werden sollte. 
In der Winterpause hat uns Max Dettmer in Richtung Pattensen verlassen. 
Verstärken wird uns jedoch Hendrik Garbe aus Hiddestorf, genau wie zwei 
gute “alte“ Bekannte, Jonas Remtisch und Jasata Joseph, die uns in der 
Rückrunde zur Verfügung stehen.  
 

Am 31. Januar hatten wir unsere jährliche Abteilungsversammlung mit Neu-
wahlen. Auch hier können wir seit Jahren einen m. E. gefährlichen Trend 
beobachten, lediglich 29 Vereinsmitglieder waren erschienen, das Interesse 
hielt sich also sehr in Grenzen. So gab es bei den Neuwahlen bis auf eine 
Änderung, Chris Bokelmann ersetzt den Sportkameraden Carsten Nau-
mann im Spielausschuss, auch keine Überraschungen. Ich persönlich stelle 
mir allerdings sehr häufig die Frage, ob es wirklich schon zu viel verlangt ist, 
an zwei Veranstaltungen (JHV+AbtVers) teilzunehmen? Oder ist es die Sor-
ge, evtl. selber einmal aktiv an einer Neuausrichtung mitwirken zu müssen. 
Wie auch immer, ich vertraue auf eine stärkere Beteiligung im kommenden 
Jahr. 
Harald Remtisch 
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Rückschau 2014 
Am 15. Dezember fand die Weihnachtsfeier der Damengymnastikgruppe im 
FCB-Clubhaus statt. Unser neuer Clubwirt Stefan Schwägermann hat uns 
vorzüglich bewirtet.  
Mit dem Singen von Weihnachtsliedern und dem Vorlesen lustiger Ge-
schichten und Gedichte verbrachten wir einen gemütlichen Abend. 
 
Gleichzeitig erledigten wir an diesem Abend unsere Abteilungsversamm-
lung.  
Karin Zierholz als Abteilungsleiterin und Ursel Joppig als ihre Stellvertre-
terin wurden wiedergewählt. 
In den Vergnügungsausschuss wählten die Teilnehmer Antje Kiesel zum 
wiederholten Male. Unterstützt wird sie dabei jetzt von Marianne Stöber. 
 
Start 2015 
Die “Weihnachtsfeier“ der Seniorinnengruppe fand etwas verspätet, am 14. 
Januar, statt. 
Nach einem leckeren Essen, dass ebenfalls von Stefan Schwägermann berei-
tet wurde, ehrten die Damen ihre Übungsleiterin Daniela Stangel für ihre 
engagierte 10 jährige Leitung der vielen Übungsabende und dankten ihr mit 
Blumen und einem Gutschein. 
 
Anschließend wurde der Vergnügungsausschuss mit Renate Pahl und Hil-
degard Schmidt bestätigt. 
 
Ich wünsche allen Aktiven im Jahre 2015 viel Spaß bei ihren Übungsstun-
den. 
 
Karin Zierholz   
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GRATULATION!! 
Die I. Damenmannschaft ist wieder im Bezirk angekommen. Das habt ihr 
KLASSE gemacht! 
 
HERZLICH WILLKOMMEN!!! 
Mit Kathrin Banse, Anja Grewe und Nadine Jurk begrüßen wir drei neue 
Spielerinnen in der Tischtennisabteilung. Alle sind mit viel Trainingsfleiß 
und Spaß dabei und haben bereits bei den Stadtmeisterschaften erste Wett-
kampferfahrung sammeln können. 
Ebenfalls haben zur Rückrunde auch Andreas Sonnenberg und Markus 
Schultz begonnen. Sie wurden prächtig in die V. Herrenmannschaft integriert 
und sind mit viel Freude dabei. Andi Sonnenberg hat in der Jugend bereits in 
Bennigsen Tischtennis gespielt und war einige Male Jugendstadtmeister.  
Ebenso freut es mich, mit Volker Grothe ein weiteres Mitglied begrüßen zu 
können. Volker hat wieder mit dem Tischtennis begonnen und ist ebenfalls 
mit viel Freude dabei. 
 

Traditionell fanden am Ende des letzten Jahres unsere Tischtennisvereins-
meisterschaften statt. Am 06. Dezember 2014 rangen die Erwachsenen um 
die Titel des Vereinschampions. Mit guter Beteiligung von 40 Starterin-
nen/Startern wurde verbissen um den Titel der Vereinsbesten geklickert.  
Bei den Herren setze sich Holger Pfeiffer vor Gernot Gardinowski durch. 
Im Doppel gewannen Gernot und Holger gegen Jan Pulka/Dennis Ho-
rand.  
“Wurstmeister“ wurde Helmut Freimann vor Werner Feldt.  
Bei den Damen triumphierte Carmen Kammer vor Julia Juschkewitz. 
Ein großer Dank geht an dieser Stelle an Helmut Freimann und Hans-
Joachim Hrassnigg für die wieder einmal gelungene Organisation als auch 
an die Herren der III. und IV. Mannschaft, die sich in diesem Jahr für das 
Catering verantwortlich zeigten. Danke. 
 

Im Anschluss an die Vereinsmeisterschaften zelebrierte die TT-Abteilung die 
Weihnachtsfeier, die allen Beteiligten viel Spaß machte. Für die musikali-
schen Glanzlichter sorgten das bundesweit bekannte Blockflöten Quartett 
“Die Steckflöten“ sowie einige (noch talentiertere) Musikerinnen aus unseren 
Reihen.  
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Die Feier wird wegen ihrer Intensität und Ausgelassenheit in die Geschichte 
eingehen.  
Danke auch an Stefan Schwägermann und Team für das leckere Essen, die 
Dekoration und die positive Untermalung der Gesamtatmosphäre. 
 
Am 20. Dezember wurden die  Jugend-Vereinsmeisterschaften ausgetragen. 
Den Titel sicherte sich Florian Zucknik im Einzel, 2. wurde Dennis Struck. 
Im Doppel siegten Dennis Struck / Niklas Meyer.  
Sieger bei den Schülern wurde Fynn Banse vor Lennart Bölke. Linus Lan-
ge und Fynn Banse wurden Sieger der Schüler-Doppelkonkurrenz.  Bei den 
Mädchen gewann Celine Fiebig die Einzelkonkurrenz vor Melina Ochs.  
Bei den Schülerinnen siegte Leonie Kokott vor Lena Hrassnigg. Bei der 
gemischten weiblichen Doppelkonkurrenz gewannen Celine Fiebig / Fee 
Banse.  
 
Es freut mich sehr, dass es nun einen Wanderpokal für die weiblichen Kon-
kurrenzen gibt. Ein großes Dankeschön an Autoruf Bennigsen / Stefan Karl 
für die Spende des schönen Damen- und Mädchen-Einzel-Vereinsmeister-
pokals. 
 
Alle nicht punktspielaktiven und interessierten Kinder konnten zeitgleich ihr 
Können bei dem Mini-Meisterschafts-Ortsentscheid unter Beweis stellen. 
Einige Kinder aus der Grundschulaktion sind der Einladung zum Turnier 
gefolgt, haben sich für den Bezirksentscheid qualifiziert und sind nun auch 
mit Spaß in der Anfängergruppe dienstags beim Jugendtraining dabei. 
 
Am 10./11. Januar folgten die Stadtmeisterschaften in Völksen. Zum zehnten 
Mal in Folge haben wir den Stadtmeisterpokal als erfolgreichster Verein ge-
holt. Darauf kann die ganze Abteilung, können wir, sehr stolz sein. 
 
Die Highlights waren die Titelverteidigung von Carmen Kammer gegen 
Martina Fieber in der Dameneinzelkonkurrenz und auch der Doppelsieg bei 
der Herren Offen-Konkurrenz durch Holger Pfeiffer und Gernot Gardi-
nowski im Bennigser Finale gegen Christian Meier und Robin Hrassnigg. 
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Der Sieg in der Herren Offen-Einzelkonkurrenz konnte leider nicht errungen 
werden. Holger Pfeiffer dominierte zwar das Hauptfeld, musste sich aber am 
Ende eines langen Turniertages zweimal im Finale Friedrich Blume geschla-
gen geben. Holger wird nächstes Jahre sicher wieder angreifen und bei poten-
tiell gleicher Situation im ersten Finalspiel gleich All-in gehen. 
 

 
 

Doppelsieger: v. l.: Holger Pfeiffer und Gernot Gardinowski 
 

 
 

Die C-Schülerinnen Sieger der Stadtmeisterschaften. 
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Im Detail alle Platzierungen 1-3 aus Bennigser Sicht: 
 

Schülerinnen C Doppel 
1. Smilla Wolff / Lena Hrassnigg 
 

Schülerinnen C Einzel 
1. Smilla Wolff 
2. Lou-Iza Warner 
3. Lena Hrassnigg 

Schülerinnen B Doppel 
1. Lou-Iza Warner / Celine Fiebig 
2. Melina Ochs / Tabea Jandel 
 

Schülerinnen B Einzel 
1. Celine Fiebig 
2. Melina Ochs 
3. Tabea Jandel 

Schüler C - Doppel 
1. Fynn Banse / Linus Lange 
2. Kristoffer Ochs / Leo Krieter 
 

Schüler C Einzel 
1. Fynn Banse 
2. Linus Lange 
3. Noah Reichelt 

Schüler B Doppel 
2. Lennart Bölke / Dennis Struck 
 

Schüler B Einzel 
1. Dennis Struck 
3. Lennart Bölke 

Schüler A Doppel 
3. Malte Homeyer / Jannek Mantei 

 

Jungen Doppel 
3. Florian Zucknik / Niklas Meyer 

Jungen Einzel 
2. Florian Zucknik 
 

Mädchen Doppel 
1. Norina Greuner / Paulina Döbbe 
3. Melina Ochs / Sophie Heyer 

Mädchen Einzel 
1. Paulina Döbbe 
2. Norina Greuner 

Herren offen Doppel 
1. Holger Pfeiffer / Gernot Gardinowski 
2. Christian Meier / Robin Hrassnigg 

Herren offen Einzel 
2. Holger Pfeiffer 
3. Alexander Zick 

Damen Doppel 
2. Carmen Kammer / Julia Juschkewitz 
 

Damen Einzel 
1. Carmen Kammer 
3. Julia Juschkewitz 

Herren D Doppel 
2. Andreas Heyer mit Jens-Uwe Kalesse 
(TSV Eldagsen) 

 

Senioren Doppel 
2. Werner Feldt / Peter Paasch 
3. Achim Hrassnigg / Hans Prelle 

Senioren Einzel 
2. Werner Feldt 
3. Hans Prelle 
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Die Bennigser Jugendlichen mit dem Pokal für den erfolgreichsten Stadtverein 
 
Zum Punktspielgeschehen der Erwachsenen: 
Am 06. März hat sich die I. Damenmannschaft frühzeitig den Aufstieg in 
den Bezirk gesichert. Über eine komplette Saison haben Carmen, Julia, Si-
mone, Paulina, Freya und Elisabeth sowie auch Sabine und Melanie mit 
ihren Einsätzen sehr souverän und mit viel Freude und Geschlossenheit ge-
spielt.  
 

 
 

Julia Juschkewitz, Carmen Kammer, Sabine Meyer und Freya Sieger (v. l.) 
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„Der Verein ist sehr stolz auf euch. Ich bin sehr froh, dass es euch bei der 
großen Spielerinnenanzahl perfekt gelungen ist, sowohl die Jüngeren als 
auch die Neuen einzubinden. Ich wünsche euch, dem Erfolgsteam, eine 
ausgelassene Meisterfeier!“ 
 

Ebenfalls sehr erfolgreich spielt die II. Damenmannschaft. Sie befindet sich 
eine Klasse tiefer auf einem sehr guten 4. Tabellenplatz. Es ist sehr schön zu 
sehen, dass die Interaktion mit der I. Damenmannschaft so gut funktioniert 
und alle mit Spaß und Entwicklung dabei sind.  
Zur Rückrunde ist Sabrina Rohrmoser wieder mit an Bord; sie war in Aust-
ralien und konnte in der Hinrunde nicht mitwirken. Ebenso freut es mich, 
dass Annika Vergin und Jana Schubert ihre Einsätze erhalten. 
 

Wir hoffen, in der kommenden Saison eine III. Damenmannschaft melden zu 
können. Primär durch Mütter unserer Jugendlichen, die bereits erste Turnier-
erfahrungen bei den Stadtmeisterschaften sammeln konnten, gab es weiteren 
Zuwachs im Damenbereich. 
 

Unsere “Erste“ , die I. Herrenmannschaft hat die ersten Rückrundenpartien 
in der Bezirksliga absolviert und hat die “0“ noch stehen. Mit 26:0 Zählern 
liegen sie unangefochten auf dem 1. Tabellenplatz, komfortable sechs Mi-
nuszähler vor der SG Misburg.  
Sehr erfreulich, dass die gesundheitsbedingten Ausfälle der MITTE mit Ale-
xander Zick und Jan Pulka durch die Spieler aus der II. Herrenmannschaft 
gut kompensiert werden konnten. Die Mannschaft tritt bisher äußerst souve-
rän auf und alle Spieler konnten am Ende der Hinrunde positive Einzelbilan-
zen aufweisen. 
Es folgen nun die schweren Partien gegen Misburg, Badenstedt und Bolzum, 
zwei davon vor heimischen Publikum. Sollten hier Siege errungen wurden, so 
rückt das Ziel Bezirskoberliga in greifbare Nähe!!! 
 

Die II. Herrenmannschaft hat in der Rückrunde vier Punktspiele absolviert 
und liegt in der 1. Bezirksklasse auf dem 4. Platz. In der Hinrunde wussten 
insbesondere Christian Meier mit 10:5, Robin Hrassnigg mit 10:4 und Ste-
fan Brünn mit 6:4 zu überzeugen. Auch Philip Bolognesi, der in der Hin-
runde leider zeitweise ausfiel, spielte in den weiteren Begegnungen im obe-
ren Paarkreuz auf und biss trotz Verletzung auf die Zähne. Danke Philip!  
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Dem Dilemma gegen Hüpede folgte ein chancenloses 0:9 gegen Hannover 96 
III. Gegen den Tabellenzweiten Helga konnte dann ein 8:8 erreicht werden 
und Germania Grasdorf II wurde mit 9:4 besiegt.  
Die derzeitige Platzierung sollte den Verbleib im 1. Bezirk sicherstellen. Je-
doch ist immer noch ein wenig Wachsamkeit angesagt, da die nachfolgenden 
Mannschaften bis Relegationsplatz 8 eng beisammen sind und einige Teams 
wie Hannover 96 IV zur Rückrunde qualitativ aufgestockt haben. 
Sicherlich sollten die Doppelaufstellungen nochmal durchleuchtet werden. 
 

Die III. Herrenmannschaft steht mit 17:9 Punkten auf dem 3. Tabellen-
platz. Sofern die Platzierung gehalten wird, wäre das ein phantastisches Er-
gebnis. Besonders hervorzuheben ist die Hinrundeneinzelbilanz von Achim 
Gefeke an Position 1 mit 10:6.  
Auch die Ersatzspieler haben in der Hinrunde nichts anbrennen lassen.  
Die Meisterschaft werden wie erwartet die I. Mannschaften aus Ingeln-
Oesselse und Alvesrode unter sich ausmachen. Unsere III. Mannschaft hat 
drei Partien gegen Schulenburg (9:6), Völksen (9:0) und Hemmingen (9:6) in 
der Rückrunde gewonnen und nur gegen Ingeln-Oesselse I verloren. 
Zur Rückrunde haben wir feinjustieren müssen. Für die ersten Partien hat 
Stefan Brünn den Platz von Dietmar Köhne (Umzug) eingenommen. Stefan 
spielt sich bei seinem 4. Einsatz in der II. fest und dafür rutscht Helmut 
Freimann aus der IV. in die III. auf. 
 

Die IV. Herrenmannschaft hat es in der 2. Bezirksklasse Staffel 11 erwar-
tungsgemäß schwer. Sie war als Nachrücker aufgerutscht. Von Anfang an 
gab es überhaupt nichts zu verlieren. Die Spiele gingen leider häufig knapp 
verloren, dieses verdeutlichen alle Einzelstatistiken der Spieler. Holger 
Battmer, Sebastian Faber, Stefan Karl, Christian Burchard und Frank 
Müller haben nur knapp negative Bilanzen. Das Team um Kapitän “Dirty the 
Bass“ Müller ist mit Spaß, Stabilität und Freude dabei. Zudem hatten unsere 
Jugendspieler Kai Wellhausen und Florian Zucknik erste Möglichkeiten 
Bezirksklassenluft zu schnuppern. 
 

Die V. Herrenmannschaft steht in der 1. Kreisklasse auf dem 3. Tabel-
lenplatz. Die Meisterschaft wird zwar an die Tuspo Jeinsen gehen, aber mit 
etwas Glück rutscht das Team noch auf Platz 2.  
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Es freut mich sehr, dass zur Rückrunde Bernd Stehr mit Unterstützung von 
Marco “Resse“ Reese das Amt des Mannschaftskapitäns übernommen hat.  
Außerdem ist es gut gelungen, sowohl die Jugendspieler als auch die neuen 
Spieler wie Andreas Sonnenberg und Markus Schultz zu integrieren. Toll! 
 
Die VI. Herrenmannschaft um Kapitän Peter Paasch steht in der 1. Kreis-
klasse auf Tabellenplatz 7. Ein ganz wichtiger Punkt wurde daheim gegen 
Gehrden geholt, um sich vor allem vor Eintracht Hiddestorf I und SV Arnum 
III zu behaupten. Leider kann das Team in der Rückrunde nicht auf Spitzen-
spieler Martin Karlibowski setzen, der sich mitten im Zusatzstudium befin-
det. 
 
Die Oldies aus der VII. Herrenmannschaft stehen auf dem 4. Tabellenplatz 
und können mit etwas Fortune noch auf Platz 2 klettern. Es ist beeindruckend 
mit welcher Abgeklärtheit und Erfahrung das Team um Kapitän Dieter von 
Schoenebeck ihre Gegner dominiert. Die Mannschaft hat die schwersten 
Spiele der Rückrunde bereits hinter sich und konnte mit dem 9:7 gegen Tus-
po Jeinsen II einen tollen Sieg einfahren. 
 
Wurde in der Hinrunde der VIII. Herrenmannschaft zumeist Lehrgeld ge-
zahlt ist nun der Break-Even-Point erreicht. Das Team von Andreas Ochs, 
holte in den fünf Spielen der Rückrunde bereits 4 Punkte, doppelt so viele 
wie in der gesamten Hinrunde. Dabei gelang das Kunststück, dem souverä-
nen Tabellenführer Spvgg Laatzen einen Punkt abzuluchsen und bei Hüpede 
V mit 7:0 zu siegen. Das Hinspiel ging 7:1 für Hüpede aus.  
Erfolgreichste Spieler in dieser lustigen Truppe sind Neu-Linkshänder Heiko 
Meyer mit 6:2 und Raphael Kokott mit 4:2, jeweils im oberen Paarkreuz. 
 
Zum Punktspielgeschehen der Jugendlichen: 
Alle Tischtennis-Kinder des FC Bennigsen gehen mit Beginn der Rückrunde 
mit neuen und ausgesprochen schönen Vereinstrikots in die Punktspiele. Die 
Trikots kommen bei den Kinder und Eltern sehr gut an. Ein Dank an dieser 
Stelle an Jan Pulka, der sich maßgeblich darum kümmerte und auch Uwe 
Lindenlaub von Sportwerk Hildesheim, der den Trikots den letzten Fein-
schliff in der Produktion gab.  
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Die Mädchenmannschaft steht in der Kreisliga in einer 6er Staffel auf dem 
3. Platz. Es ist davon auszugehen, dass dieser bis zum Saisonende auch ge-
halten wird. Vinnhorst und Engelbostel-Schulenburg können nicht mehr ein-
geholt werden, gegen Schneeren, Arpke und Garbsen konnte sich das Team 
bereits in der Hinrunde souverän durchsetzen. Norina Greuner hat sich 
deutlich gesteigert und insbesondere gegen Engelbostel-Schulenburg einen 
tollen Einzelpunkt beigesteuerte, Celine Fiebig (B-Schülerin!) steht in der 
Rückrunde noch ungeschlagen mit 3:0 da. 
 
Die I. Jungenmannschaft unter Trainer Jan Pulka steht in der 2. Kreis-
klasse auf dem 5. Platz. Bis auf Niklas Meyer, der zur kommenden Saison in 
den Herrenbereich wechselt, sind alle anderen Spieler deutlich jünger und 
noch Schüler A bzw. B. Dies lässt für die kommenden Saisons hoffen. 
In der Rückrunde wurde erst ein Punktspiel absolviert, so dass zum Verlauf 
noch nicht viel berichtet werden kann. 
 
Die II. Jungenmannschaft hat sich im Pokal mit dem 6:3 gegen Frielingen 
für das Viertelfinale qualifiziert. STARK! In der Punktspielsaison der Auf-
bauklasse läuft es aktuell nicht so erfolgreich, jedoch hofft Betreuer Helmut 
Freimann, dass durch den Erfolg im Pokal ein Ruck durchs Team geht und 
sich auch Erfolge in den Punktspielen abzeichnen. 
 

 
 

Die I. Schüler B mit den neuen Trikots v. l.: L. Bölke, F. Banse, K. Ochs und L. Lange 



38 
 

 
 
Die I. Schüler B-Mannschaft, teils noch Schüler C-Alter, steht in der Kreis-
liga unangefochten mit 24:0 Punkten auf dem 1. Platz. Alle Jungen spielen 
eine sehr erfolgreiche Saison, und es ist bereits geplant, diese Jungen im 
kommenden Jahr als geschlossene Mannschaft im Jugendbereich auf Punkt-
spieljagd gehen zu lassen. Vor allem wird der Fokus in den abschließenden 
Spielen darauf liegen, weiter konzentriert und fokussiert unter Berücksichti-
gung von maximalem Spaß in die Partien zu gehen. In der kommenden Sai-
son wird sicher ein stärkerer Wind wehen.  
 
Die II. Schüler B-Mannschaft spielt mit der I. in der gleichen Staffel und 
findet sich auf dem 3. Platz wieder. Nur Gleidingen trennt sie von der I. . 
Auch hier zeigen alle Schüler tolle Leistungen und sind mit Freude dabei. 
Die stärksten Einzelbilanzen in der Rückrunden weisen Jonathan Krieter 
und Jannek Mantei auf. Ein Dank geht vor allem auch an Peter Paasch und 
Robin Krieter für die Betreuungsunterstützung. 
 

Die I. Schüler C-Mannschaft steht analog der I. Schüler B auf dem 1. Ta-
bellenplatz in ihrer Staffel. Mit 20:0 Punkten sind sie ebenfalls noch unge-
schlagen. Die Spieler Florian Jandel und Noah Reichelt dominieren die 
Klasse und werden nächstes Jahr in die Schüler B aufrücken. 
 

Die II. Schüler C-Mannschaft steht in der gleichen 8er Staffel mit 12:8 
Punkten auf dem 4. Tabellenplatz. Bei Siegen im direkten Duell gegen Al-
tenhagen und Barsinghausen ist mit etwas Glück sogar noch Platz 2 möglich. 
Sowohl Jamie Jurk als auch Niklas Hüper zeigen sehr gute Fortschritte. 
Mit Frederik Buck wird nach seiner Pause ein weiterer Spieler zur Verfü-
gung stehen. 
 

Die I. Schülerinnen C-Mannschaft startet in der Rückrunde mit der Auf-
stellung Melina Ochs und Tabea Jandel und hat sich gegenüber der Hin-
runde gewaltig gesteigert. Andreas Ochs leitet das Team als Betreuer her-
vorragend. 
 

Die II. Schülerinnen C-Mannschaft steht mit den Spielerinnen Leonie Ko-
kott, Lou-Iza Warner und Smilla Wolff (als Ersatzspielerin mit 3:0) auf 
dem 2.Tabellenplatz.  
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Lediglich dem Tabellenführer Vinnhorst musste sich das Team um Betreuer 
Achim Hrassnigg und Hans Prelle geschlagen geben. 
 
Die III. Schülerinnen C-Mannschaft liegt aktuell mit 14:14 Punkten auf 
Tabellenplatz 5. Smilla Wolff, Lena Hrassnigg und Fee Banse spielen ge-
gen die deutlich älteren Mädchen der gegnerischen Mannschaften bravourös 
auf - Dank des Coaching durch Achim Hrassnigg und Hans Prelle. 
 

Die IV. Schülerinnen C-Mannschaft mit Lena und Lina Venzke sowie Fee 
Banse befindet sich in der 12er Staffel auf dem 8. Rang. Mit großer Begeiste-
rung konnten u.a. motivierende Siege gegen Frielingen eingefahren werden. 
 
Die IV. trägt ihre Punktspiele immer zeitglich mit der I. aus. Andreas Ochs 
kümmert sich auch um die IV. Mannschaft.  
 

Danke an alle Betreuer der vier C-Schülerinnen-Mannschaften für ihre Unter-
stützung. Insbesondere in dieser Spielrunde erfordert es ein hohes Maß an 
Organisationsgeschick. 
 

Auf folgende Termine weise ich hin: 
+ 07. - 10. April 2015  TMS (Training Management Service) 
         Trainingslehrgang in Bennigsen 
+ 30. Mai 2015     TTVN (TT-Verband Niedersachsen) 
         Finale Mini-Meisterschaften in Bennigsen 
+ 20. Juni 2015    Endspiele Seniorenklasse B - E in Bennigsen 
 

Ich wünsche frohe Ostertage und bedanke mich bei allen Mitgliedern, Freun-
den und Sponsoren für ihre Unterstützung. 
 
Robin Hrassnigg 
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Bennigsen bewegt sich! 
Mit diesem Motto haben sich einige Bennigser Vereine unter der Schirmherr-
schaft von Ortsbürgermeister Volker Gniesmer zusammengetan.  
Gemeinsames Ziel ist es, von April bis Juni aufzuzeigen wie vielfältig das 
Sportangebot in Bennigsen doch eigentlich ist.  
Ob nun für Neubürger, Sportmuffel oder Ausprobierer - für jeden gibt es in 
Bennigsen ein Angebot, um sich zumindest ein wenig zu bewegen.  
An der von Dirk Schart (Therapiezentrum Bennigsen) angeschobenen Initia-
tive beteiligt sich der FCB mit dem Karl-Heinz Parplies-Turnier und mit 
Bennigsen TRI-umphiert (wie folgt beschrieben).  
In den kommenden Wochen wird man sicher über die Aktivitäten auch noch 
in der Presse lesen können. 
 
Karl-Heinz Parplies-Turnier 2015 
Das Fußball-Pokalturnier richten wir selbstverständlich auch dieses Jahr wie-
der aus und hoffen auf rege Beteiligung.  

Anmeldung an timkiesel@gmx.de 
Nachstehend die wichtigsten Informationen: 
Datum: 28.06. 2015, Beginn 11:00 Uhr, Ende ca. 17:00 Uhr  
 (je nach Anzahl der Mannschaften). 
Spielregeln: Gespielt wird auf Jugendtore und Kleinfeld 1 x 15 Minu-

ten. Stollenschuhe sind nicht erlaubt! Tausendfüßler oder 
Turnschuhe müssen verwendet werden. 

Mitspieler: Gespielt wird mit einem Torwart und 5 Feldspielerinnen/-
spielern. Auf dem Platz müssen während der gesamten 
Spielzeit mindestens eine Frau (10 - ∞ Jahre) und ein/e 
Jugendliche/r (10 - 16 Jahre) stehen.  

 Es dürfen höchstens 2 aktive männliche Fußballer (16 - 
40 Jahre) gleichzeitig auf dem Platz mitspielen.  

 Eine Begrenzung des Mannschaftskaders hinsichtlich der 
Spielerinnen und Spieler gibt es nicht. 

Als Spieler/-innen zugelassen sind alle in Bennigsen und Lüdersen ortsansäs-
sige oder arbeitende Mitbürger/-innen (ab 10 Jahren), Firmen, Vereine, Fami-
lien-, Freunde- und Straßenmannschaften. 
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Bennigsen TRI-umphiert 
Im letzten Jahr haben wir zum ersten Mal einen  
(Spaß-)Triathlon zugunsten unseres Freibades durch-
geführt. Dank der zahlreichen Teilnehmer und der 
Unterstützung unserer Sponsoren konnten wir dem 
Freibad 250,- € als Spende zukommen lassen.  
Wir finden: Als Auftaktveranstaltung super, aber wir 
wollen mehr! Somit werden wir vormittags am 27.06. 
2015 den 2. Bennigser Triathlon veranstalten. 
 

 
 

Strecke:              Kinderstrecke (bis 12 Jahre): 
250 m schwimmen,          50m schwimmen, 
5,2 km Rad fahren,          2,5km Rad fahren 
1,6 km laufen           500m laufen 
 
Einzelstart: 10,- €  Kinderstartgeld: 5,- €    Staffel (3 Personen): 25,- € 

Anmeldung an bennigsen-tri-umphiert@gmx.de 
In welcher Art und Weise die Teilnehmer “entschädigt“ werden, ist im Mo-
ment noch unklar. Wir versuchen wieder Shirts zu organisieren, aber das 
Hauptziel ist natürlich ein möglichst hoher Zuschuss für unser Freibad.  
Irgendetwas wird es aber schon geben. Versprochen! 
 
Da einige die Strecke gern auf Zeit laufen und andere lieber verkleidet eine 
“gemütliche“ Runde drehen möchten, bitten wir bei der Anmeldung kurz zu 
erwähnen, ob ihr sprinten möchtet oder nicht. Alle sollen auf ihre Kosten 
kommen. Weitere Informationen (Startzeiten etc.) werden wir per Mail an 
alle Interessierten verschicken. 
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Tim Kiesel & Co. 
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Jens Obluda  
Bennigsen 
Spieler der Ü40-Fußballmannschaft 
verheiratet 
3 Kinder 

 

 
 

 
„Mit einer solchen Anzeige könnten auch Sie die hervorragende Jugendarbeit 
des FC Bennigsen unterstützen! 
Pro Ausgabe für nur 10,- Euro - abgerechnet wird am Ende des Jahres!! 
Wenn also auch Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an Jens Obluda, 
Tel.: 0171-715 474 4 oder Mail: jobluda@web.de!“ 

 
 

 
 

Im Jahr 1980 feierte Bennigsen sein 1000 jähriges Bestehen.  
Die Ü40-Fußballmannschaft hatte damals die Kreismeisterschaft gewonnen 
und marschierte aus diesem Anlass im großen Umzug in “historischer“ 
Sportkleidung mit. In derselben “Verkleidung“ trat die Truppe wenige Tage 
später zu einem Spiel in Ronnenberg an und sorgte damit für Lacher und ei-
niges Aufsehen. 
Das Bild auf der folgenden Seite zeigt die damalige Mannschaft. 
Wer bringt die Namen der Spieler noch zusammen??? 
 
Wir bitten um Rückmeldungen an H. Wollentin unter Tel. 05045/6390 oder 
per Mail: koernelharti@t-online.de! 
 
Die richtigen Antworten werden per Losverfahren mit drei Fußballdauerkar-
ten für die Spiele der I. u. II. Herrenfußballmannschaft in der Saison 2015/16 
prämiert. 
Also, auf geht`s mit viel Spaß und Erfolg!? 
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Wir bedanken uns auch von dieser Stelle noch einmal bei der Sparkasse 
Hannover, die uns in 2014 mit einer großzügigen Fördersumme aus dem 
Sparkassen-Sportfonds unterstützt hat.  
Möglich wurde dies durch unsere Kooperation mit den Handicap Kickers 
Hannover e.V., ein Projekt für benachteiligte Kinder, welches wir im Mai 
2014 gestartet haben.  
Während einer kleinen Feierstunde wurden insgesamt 33 Vereine bzw. deren 
Projekte ausgezeichnet und mit Fördergeldern ausgestattet. An der Prämie-
rung, die am 2. Dezember letzten Jahres durchgeführt wurde, haben Sabrina 
Rathing, Julia Hildebrandt sowie Dieter Röttger teilgenommen und konn-
ten sich von der Vielfalt der dort vorgestellten Projekte im Breitensport über-
zeugen. 
Der FC Bennigsen von 1919 e.V. und die Handicap Kickers Hannover e.V. 
sagen auch im Namen der benachteiligten Kinder und Jugendlichen noch 
einmal ganz herzlich “Dankeschön“! 
 
Udo Schulz - für den Vorstand 
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